
Hier fühlen wir 
uns daheim!

Mitteilungsblatt der Gemeinde

Freitag, 08.03.2024 • Nr. 10

Wie geht Gemeinderat? 
Darüber möchten wir mit unseren Bürgern sprechen. 

 Wie gelingt es, Bürger für das Mitgestalten in unserer Gemeinde zu begeistern?
 Wir können Bedenken und Hemmschwellen abbauen und Fragen beantworten.

Die Entwicklung unserer Gemeinde hängt von Menschen ab, die sich in den nächsten Jahren mit ih-
ren Argumenten im Gemeinderat einbringen werden. Menschen, die mit entscheiden, welche Pla-
nungen in Angriff  genommen werden und welche Themen zur Sprache gebracht werden sollten. 

Am Donnerstag, 14.03.2024, um 18:30 Uhr 
laden wir ins Bootshaus des Wassersportvereins ein. 

Alle Bürgerinnen und Bürger aus Schwörstadt und Dossenbach können sich unverbindlich über 
die Aufgaben und das Engagement als Gemeinderat, informieren. Die formale Aufstellung der 
Kandidatenliste wird Ende März erfolgen. Wählbar sind alle EU-Bürger ab 16 Jahren mit Wohnsitz 
in Schwörstadt oder Dossenbach. 
  
Wir hoff en auf eine rege Beteiligung und Unterstützung aus unserer Bürgerschaft und bedanken 
uns für die Möglichkeit, die Räumlichkeiten des WSV für diese Veranstaltung nutzen zu können. 

Ihre Gemeinderäte Schwörstadt
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  BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE UND APOTHEKEN  WICHTIGE RUFNUMMERN

Behindertentoilette:
am Festschopf in der Rheinstraße, mit Euro-
schlüssel zugänglich.

Samstag, 09.03.2024 

Stadt-Apotheke Bad Säckingen
Münsterplatz 26
79713 Bad Säckingen 
Tel: 07761 - 43 33 
  
Wiesental-Apotheke Zell 
Schopfheimer Str. 5 
79669 Zell im Wiesental 
Tel: 07625 - 9 26 20 
  
Apotheke im Kaufl and Lörrach 
Robert-Bosch-Str. 6 
79539 Lörrach 
Tel: 07621 - 5 70 05 46
 

Sonntag 10.03.2024 

Apotheke am Wehrahof 
Hauptstr. 4-6 
79664 Wehr 
Tel: 07762 - 7 08 97 46 
  
Rosen-Apotheke Rheinfelden 
Oberrheinplatz 2 
79618 Rheinfelden 
Tel: 07623 - 12 67 
  
Markgräfl er-Apotheke Haltingen 
Freiburger Str. 81 
79576 Weil am Rhein 
Tel: 07621 - 6 22 36

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Allgemein ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie 
zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen 
niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Pa-
tientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung wie gewohnt zur Verfügung. Die Num-
mer für den ärztl. Notdienst lautet:

116 117
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Diensthaben-
der Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt 
oder behandelnde Facharzt nicht erreichbar 
ist. Bei akut lebensbedrohlichen Notfällen bitte 
weiterhin die Rufnummer Tel. 112 wählen.

Rettungsdienst: 112

Allgemeiner Notfalldienst: 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst: 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst: 116 117

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SCHWÖRSTADT 

Notrufnummer: 112

POLIZEIREVIER RHEINFELDEN  

07623/7404-0

ALLGEMEINES

Frauenhaus Lörrach Tel. 07621/4 93 25 
Tag und Nacht erreichbar

Frauenberatungsstelle 
Lörrach Tel. 07621 - 87105
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs-und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. 
E-Mail: frauenberatungsstelle@web.de

Haus Notruf-Zentrale  Tel.: 07761/9 20 10

TelefonSeelsorge Lörrach-Waldshut 
gebührenfrei Tel. 0800/1 11 01 11 
 und 0800/1 11 02 22 

Nummer gegen Kummer 
Montag – Samstag  Tel. 0800/1110333
von 14 -20 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund - 
Ortsverband Schopfheim e. V. 
täglich 09 - 12 Uhr Tel. 07622 – 63929, 
 Fax.07622 – 667 59 60

Fachdienst Kindertagespfl ege 
täglich von 09 – 12 Uhr Tel. 07622/667 42 62

Forstverwaltung 
Revierförster für Gemarkung Schwörstadt und 
Dossenbach
Herr Thomas Hirner,  Tel. 07623/79 53 68
 Fax +49 7623 7416932
 Mobil 0172/7 60 29 49

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung 
79739 Schwörstadt, Tel. 07762/5220-0

Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil: 
Gemeindeverwaltung 79739 Schwörstadt, Tel. 
07762/5220-0

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeisteramt 

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilun-
gen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsitzen-
de der jeweiligen Fraktion.

Verantwortlich für die Kirchen- 
& Vereinsmitteilungen:
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende 
des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil und Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de

Das Amtsblatt der Gemeinde Schwörstadt 
erscheint wöchentlich und wird an alle 
erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
Schwörstadt im Abonnementverfahren für 
25,10 € jährlich inkl. 7% MwSt. verteilt

APOTHEKENNOTDIENSTE
Beginnend um 08:30 Uhr bis folgenden Tag 08:30 Uhr

BITTE BEACHTEN:
Redaktionsschluss ist jeweils 

mittwochs um 9:00 Uhr

In Wochen, welche einen Feiertag 
beinhalten, wird der Redaktionsschluss 
auf dienstags um 9:00 Uhr vorverlegt.

Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (KISS) 
des Landratsamtes Lörrach 
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de
Telefon: 07621 410-2142

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-,
Familien und Lebensfragen
Schwarzwaldstr. 1, 79539 Lörrach
Telefon: 0 76 21 / 30 87

BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Schwörstadt:
Eberhard Rastetter Tel. 07623/43 90
 Fax 07623/4 61 53
Dossenbach, Niederdossenbach und Hollwanger
Dominik Ramdane Tel. 01729465671

Wasserversorgung - Kontakt für Störungen
Naturenergie Netze GmbH 
Team Wasserversorgung
Tel.: 07623/92-0
trinkwasser.schwoerstadt@naturenergie-netze.de

Kontakt bei Störungen über Netzleitstelle
24h Störungsnummer
Tel.: 0 76 23 / 92 - 18 12 oder
Hotline: 0 800 / 929 18 18 2 kostenlos

DRK Servicestelle SeniorInnen: 
Kontakt: Lucia Woldert,  Tel. 07761 920124, 
Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säckingen, 
servicestelle@drk-saeckingen.de
Weitere Infos im Internet unter 
www.drk-saeckingen.de

Postfi liale Schwörstadt 
Mo. bis Sa. 18:00 - 19:00
Sonntag Geschlossen 

Öff nungszeit Mülldeponie Lachengraben, 
Tel. 07761/8981
Werktags 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Samstags von 09:00 - 12:00 Uhr.

Gemeindeverwaltung Schwörstadt, 
geöff net
Tel. 07762/5220-0 
Montag, Mittwoch und Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag  14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  geschlossen.
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur 
Frühzeitigen Beteiligung

Bebauungsplan und örtliche 
Bauvorschriften „Gewerbegebiet West II“

Veröffentlichung des Vorentwurfs des 
Bebauungsplans im Internet

Der Gemeinderat der Gemeinde Schwörstadt 
hat am 15.02.2024 in öffentlicher Sitzung 
die Aufstellung des Bebauungsplans mit 
örtlichen Bauvorschriften „Gewerbegebiet 
West II“ beschlossen. In gleicher Sitzung 
hat er den Vorentwurf des Bebauungsplans 
„Gewerbegebiet West II“ und den Vorent-
wurf der zusammen mit ihm aufgestellten 
örtlichen Bauvorschriften gebilligt und be-
schlossen, die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) BauGB und die 
frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 (1) BauGB durchzuführen.

MITARBEITENDE DER GEMEINDE  
Trautwein-Domschat, Christine
Bürgermeisterin
Tel.: 07762-5220-16, c.trautwein-domschat@schwoerstadt.de
Büro Nr.: 6 (1. OG)

Gollin, Horatio
Stabstelle Geschäftsstelle Gemeinde- und Ortschaftsrat,
Pressestelle, Sekretariat
Tel.: 07762-5220-0, info@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Anhorn, Nicole
Soziales, Feuerwehr, Friedhof, Flüchtlingsangelegenheiten
Sommerferienprogramm, Senioren 
Tel.: 07762-5220-19, n.anhorn@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 2 (EG) 

Dumont, Jacqueline
Fachbereichsleitung Finanzen & Personal, Bauhof, Klimaschutz, 
Wasserversorgung, ISEK, Baugebiet am Rhein, Breitband 
Tel.: 07762-5220-22, j.dumont@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 12 (1. OG) 

Grether, Anita
Bauanfragen, Voranfragen, Baupläne, Bauordnung, Bauleitplanung, 
Ökokonto, Gutachteraussch., Wasser- und Abwasseranträge, 
Nutzungsrechte
Tel.: 07762-5220-11, a.grether@schwoerstadt.de
Büro Nr.: 1 (EG)

Schneider, Beate
Fachbereichsleitung Bürgerservice, Ordnungsamt, Straßensperrungen
Grundbuchsachen, Katastrophenschutz, ELR, Wahlen, Forst, Jagd, 
Datenschutz, Hochwasserschutz 
Tel.: 07762-5220-12, b.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 1 (EG) 

Schneider, Ulrike
Kassenleitung, Kasse, Spenden, Anlagebuchhaltung, 
Wasser- und Abwasser Verbrauchsabrechnung
Tel.: 07762-5220-17, u.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 8 (1. OG) 

Schönauer, Kathrin
Meldewesen, Ausweise, Pässe, Rentenangelegenheiten, Tourismus 
Tel.: 07762-5220-14, buergerbuero@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 4 (EG) 

Spada, Larissa
Veranlagungen Steuern, Kindergarten- und 
Schulträgeraufgaben, Hallenvermietung, Vereine
Tel.: 07762-5220-10, l.spada@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 11 (1. OG) 

Wick, Melanie
Gebäudemanagement, Liegenschaften, Straßen, Brücken, 
Brunnen, Versicherungen, Straßenbeleuchtung
Tel. 07762-5220-18, m.wick@schwoerstadt.de
Büro Nr.: 10 (1. OG)

BAUHOF  

Herm, Christoph
Bauhofleiter
Handy: 0177-7220040, c.herm@schwoerstadt.de 

HAUSMEISTER 

Schär, Harald
Hausmeister kommunale Gebäude
Handy: 0172-9802501, Festnetz in Schule: 07762-9197 

Nass, Jürgen
Hausmeister Sommerfesthalle, Bürgersaal
Handy: 0174-9570311, Festnetz privat: 07762-4155

ORTSVORSTEHER DOSSENBACH 

Kipf, Matthias
Ortsvorsteher Dossenbach
Sprechzeiten: in gerader Woche am Mittwoch von 18:30 - 19:30 Uhr
In der Ortsverwaltung Dossenbach
Tel. 07762 - 9213 / Mobil: 0162 7725 325
E-Mail: m.kipf@schwoerstadt.de

INTEGRATIONSMANAGEMENT 

Stanojevic, Dragan
Integrationsmanager für Geflüchtete, mittwochs nach Terminvergabe
Handy: 0159 04544658, d.stanojevic@rheinfelden-baden.de
Büro Nr. 2 (EG)

SENIORENBERATUNG 

Keser, Elke
Seniorenberatung, montags 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Tel. 07623 95-337, e.keser@rheinfelden-baden.de
Büro Nr. 2 (EG)
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Anlass, Ziel und Zweck der Planung

Nachdem in Schwörstadt seit längerer Zeit 
keine gewerblichen Bauflächen ausge-
wiesen worden sind, besteht eine gewisse 
Nachfrage nach Gewerbebauflächen. Die 
Gemeinde möchte daher ein weiteres Ge-
werbegebiet planungsrechtlich sichern. Am 
westlichen Ortseingang befinden sich in gut 
erschlossener Lage geeignete Flächen, für 
die die Gemeinde bereits eine gewerbliche 
Entwicklung ermöglicht hat. Im Jahr 2011 
wurde für den Großteil des Bereichs der vor-
habenbezogene Bebauungsplan „Gewerbe-
gebiet West II“ aufgestellt und liegt aktuell in 
der Fassung der 1. Änderung aus dem Jahr 
2016 vor.

Nun beabsichtigt die Gemeinde Schwörstadt 
für das damalige Plangebiet sowie für weite-
re Teilflächen einen neuen Bebauungsplan 
als Angebotsbebauungsplan aufzustellen 
und so eine gewerbebauliche Nutzung der 
Flächen zu ermöglichen und eine ortsbild-
gerechte Entwicklung zu sichern.

Lage des Plangebiets / Geltungsbereich

Das Plangebiet befindet sich am westlichen 
Ortsrand. Südlich des Plangebiets verläuft 
die Bahntrasse Basel – Konstanz (Hoch-
rheinbahn) mit dem dahinterliegenden 
Rheinufer. Nördlich grenzt die Hauptstra-
ße / Bundesstraße B 34 an. Im Norden und 
Westen befinden sind landwirtschaftliche 
Flächen. Die im Osten angrenzende Fläche 
wird durch ein Fachmarktzentrum gewerb-
lich genutzt.

Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 
15.02.2024. Der Planbereich ist im folgen-
den Kartenausschnitt dargestellt:

Der Bebauungsplan „Gewerbegebiet West 
II“ wird im zweistufigen Regelverfahren mit 
Durchführung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 (4) BauGB aufgestellt. Der Öffentlichkeit 
sowie den berührten Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange wird Ge-
legenheit zur Stellungnahme gegeben. Der 
Vorentwurf des Bebauungsplans sowie der 
örtlichen Bauvorschriften wird mit Begrün-
dung und dem Vorentwurf des Umwelt-
berichts sowie der artenschutzrechtlichen 
Prüfung vom

Montag 11.03.2024 bis 
einschließlich Montag 15.04.2024

auf der Webseite der Gemeinde unter
https://schwoerstadt.de/startseite/
verwaltung/bekanntmachungen.html
im Internet veröffentlicht.

Als weitere leicht zu erreichende Zugangs-
möglichkeit werden alle Unterlagen inner-
halb der oben genannten Frist auch in der Ge-
meindeverwaltung Gemeinde Schwörstadt, 
Hauptstraße 107, 79739 Schwörstadt, Zim-
mer 01 während der üblichen Dienststunden 
öffentlich ausgelegt.

Während der Veröffentlichungsfrist können 
Stellungnahmen bei der Gemeindeverwal-
tung Schwörstadt abgegeben werden. 

Die Stellungnahmen sollen elektronisch 
übermittelt werden bauverwaltung@
schwoerstadt.de, können aber bei Bedarf 
auch auf anderem Weg (z. B. schriftlich oder 
zur Niederschrift) bei der Gemeindeverwal-
tung Gemeinde Schwörstadt, Hauptstraße 
107, 79739 Schwörstadt abgegeben werden. 
Da das Ergebnis der Behandlung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können.

Schwörstadt, den 08.03.2024

Christine Trautwein-Domschat
Bürgermeisterin

 

Landratsamt
Lörrach

A U S S C H R E I B U N G 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsge-
setz ist über die Genehmigung zur Veräu-
ßerung nachstehenden Grundeigentums zu 
entscheiden: 

  
Gemarkung: Dossenbach, 

Gewann: Zweyern 
Flst.Nr.: 591, Fläche: 2534 m², 

Nutzung: Dauergrünland 
  
Aufstockungsbedürftige Landwirte kön-
nen ihr Interesse unter Angabe der Kauf-
preisvorstellung dem Landratsamt Lör-
rach, Palmstraße 3, 79539 Lörrach bis zum 
22.03.2024 schriftlich mitteilen. 
 
Diese Ausschreibung finden Sie auch online 
unter https://www.loerrachlandkreis.de/de/
Service-Verwaltung/Fachbereiche/Landwirt-
schaft-Naturschutz/Aktuelles 
  
Wenn Sie keinen Gemeinsamen Antrag stel-
len, fügen Sie Ihrem Angebot bitte Ihren ak-
tuellen Bescheid der Berufsgenossenschaft 
bei, aus dem die von Ihnen bewirtschafteten 
Flächen hervorgehen. 
 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
8481.02 / 3130 GV-2024-0164 
  
Landkreis Lörrach - Fachbereich 
Landwirtschaft & Naturschutz 
 
 

Abfuhrtermine

Restmüll 
Dienstag, 12. März 2024 
  
Gelber Sack 
Mittwoch, 13. März 2024 

Die katholische Pfarrgemeinde St. Cle-
mens und St. Urban nimmt Abschied von 
  

Frau Madlen Minges 
  
Sie war von 1987 bis 2010 Pfarrsekretärin 
in unserer Pfarrgemeinde, übte über 30 
Jahre den Lektorendienst aus und sang 
auch viele Jahre im Kirchenchor mit. 
  
Mit ihrer freundlichen und stets hilfs-
bereiten Art war sie bei allen geschätzt 
und beliebt. 
  
Wir werden ihr immer ein ehrendes An-
denken bewahren. 

Unser Mitgefühl und unser Gebet gilt 
ihrer Familie. 
  
Katholische Pfarrgemeinde 
Schwörstadt 
  
Matthias Kirner, Pfarrer 

Kirchliche  
Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
Wehr/Öflingen/Schwörstadt
Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt:
Dienstag und Donnerstag:  9.30 – 11.00 Uhr
Rheinstraße 1 Tel. 07762/8501
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de 
Sprechzeiten Pfarrer: nach Vereinbarung 
Sprechzeiten Gemeindeassistentin: 
Täglich, Pfarrbüro Öflingen Tel. 07761/5534731
 Mobil 0151/28112891

Telefonbrücke – Seelsorgliche 
Einrichtung der SE in Coronazeiten: 
Telefonische Sprechzeiten Tel. 07761/5534730
Mittwoch und Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 
Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-wehr.de

Gedanken für die neue Woche:  

Wenn du einsam bist, suche jemanden, der 
noch einsamer ist. Ihr werdet einander trös-
ten, miteinander aufbrechen und die Welt 
verändern. 
  
Gottesdienstzeiten: 

Abkürzungen: 
W = Wehr, Ö = Öflingen, S = Schwörstadt, 
SE = Seelsorgeeinheit 
  
Samstag, 09.03.2024 
* Samstag der dritten Fastenwoche  
Ö 14:00 Uhr Taufe von Danilo Podda 
S 18:00 Uhr  Eucharistiefeier, Vorabend-

messe, Gedenken an Helga 
Böhringer 

  
Sonntag, 10.03.2024 
+ VIERTER FASTENSONNTAG - LAETARE  
W 10: 30 Uhr  Eucharistiefeier mit Taufe 

von Elea Genter 
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Dienstag, 12.03.2024 
* Dienstag der vierten Fastenwoche  
W 15:30 Uhr  Rosenkranz im Pfl egeheim 

der Bürgerstiftung Wehr 
W 16:00 Uhr  Eucharistiefeier im Pfl ege-

heim der Bürgerstiftung Wehr 
  
Mittwoch, 13.03.2024 
* Mittwoch der vierten Fastenwoche  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 14.03.2024 
* Donnerstag der vierten Fastenwoche  
W 09:30 Uhr – 
 11:00 Uhr   Eucharistische Anbetung 
S 16:00 Uhr – 
 18:00 Uhr   Eucharistische Anbetung 
S 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 15.03.2024 
* Freitag der vierten Fastenwoche  
W 18:00 Uhr  Eucharistiefeier in der St. 

Wolfgangskapelle 
  
Samstag, 16.03.2024 
* Samstag der vierten Fastenwoche  
Kollekte: MISEREOR-Kollekte einschließ-
lich Fastenopfer der Kinder  
W 18:00 Uhr  Eucharistiefeier, Vorabend-

messe 
  
Sonntag, 17.03.2024 
+ FÜNFTER FASTENSONNTAG  
Kollekte: MISEREOR-Kollekte einschließ-
lich Fastenopfer der Kinder  
Ö 10:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Taufe 

von Matteo Andrey Di Tanto 
W 17:00 Uhr Bußfeier in der Fastenzeit 
  
Mitteilungen für alle Pfarrgemeinden der 
SE: 
Erstkommunion 2024 – Elternabend  
Herzliche Einladung zum 2. Elternabend am 
Mittwoch, 13. März 2024 um 19 Uhr im Pfarr-
zentrum Wehr. 
  
Nächster ökumenischer 
Kindergottesdienst am 17.03.2024 
Am Sonntag, 17. März 2024 sind um 10:30 
Uhr alle Kinder mit ihren Eltern / Großeltern 
herzlich eingeladen in den kath. Pfarrsaal in 
Öfl ingen. Wir singen, feiern, beten, basteln 
und hören eine biblische Geschichte. Wir 
freuen uns auf Euch. Euer KiGO-Team   
  
Seniorennachmittag:  
Das Seniorenteam St. Martin lädt zum Senio-
rennachmittag am 21. März ab 14 Uhr in der 
Stadthalle ein. Bei Kaff e, Kuchen und den be-
liebten Schinkenweggli geniessen wir einen 
Nachmittag mit dem Gartenchörli und Sket-
chen. Um planen zu können bitten wir um te-
lefonische Anmeldung bei Frau Maria Gersba-
cher unter Telefon 07762 / 3619. Wir freuen 
uns auf Sie. Ihr Seniorenteam St. Martin 
  
Wallfahrt der SE nach Lourdes – Nevers – 
Ars vom 13.05. – 18.05.2024: 
In diesem Jahr bietet die SE eine Wallfahrt 
nach Lourdes unter der Reise- und Pilger-
führung von Pfarrer Matthias Kirner an. 
Termin: Montag, 13.05. bis Samstag, 
18.05.2024 

Die Fahrt erfolgt im klimatisierten Kom-
fort-Reisebus der Firma Franz Zimmermann 
GmbH & Co.KG 
Der Reisepreis beträgt pro Person im DZ 
945,00 €, EZ-Zuschlag pro Nacht 35,00 €. 
Bis 13.03.2024 gilt der Frühbucherpreis von 
898,00 €

Nähere Angaben zum Ablauf der Reise und 
den Leistungen erhalten Sie auf Anfrage 
direkt im Reisebüro oder auf dem Pfarramt 
Wehr. 

Anmeldung: Firma Franz Zimmermann 
GmbH & Co.KG, T. 07761/92370 oder beim 
Pfarramt Wehr, T. 52210 oder per Mail: 
info@seelsorgeeinheit-wehr.de 
Die Sitze im Bus werden in der Reihenfolge 
des Eingangs der Anmeldungen vergeben. 
Wir würden uns über viele Wallfahrer sehr 
freuen. 
  
Wallfahrt nach Mariastein 
Jeden Monat am 1. Mittwoch planen wir 
eine Pilgerfahrt zum Benediktinerkloster 
Mariastein im Kanton Solothurn. Anmel-
dung bitte bis Freitagabend – 5 Tage vorher 
– bei Marija Jukic, Tel.: 07762 / 2742 oder 
Mobil 01577 / 4515311 
  
Gebet für den Frieden 
Nehmen wir uns die Zeit und folgen wir der 
Einladung des Friedensläutens um 19 Uhr 
und beten wir um den Frieden für die ganze 
Welt, für unser Europa, für unser Heimatland 
und für den Frieden in unseren Familien. 
Denn Frieden muss erbeten werden, er muss 
von Gott kommen, die Welt kann uns diesen 
nicht geben. Das wichtigste und wirksamste 
und wertvollste Werkzeug von uns Christen 
ist das Gebet. 
  
Eine gute und gesegnete Woche wünsche 
ich Ihnen allen von Herzen 
Ihr Pfarrer Matthias Kirner 
 
 

Evangelisches Pfarramt  
Dossenbach
Evang. Pfarramt Dossenbach 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt 
Tel.: 07762/8846 |  Fax: 07762/7770 
  
Beratung und Hilfe in familiären, psychischen 
und finanziellen Problemen bieten die Mitar-
beiter des Diakonischen Werks Schopfheim, 
Hauptstraße 94, (Tel.: 07622/6975960) an. 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 10. März 2024  
10.00 Uhr Gottesdienst in Dossenbach  
  
Sonntag, 17. März 2024 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hasel  
  
Sonntag, 24. März 2024  
10.00 Uhr Konfi rmanden-Gespräch  in Hasel 

Unsere Vereine
berichten

DRK Ortsverein Schwörstadt

Deutsches Rotes Kreuz 
Blutspendedienst 
Baden-Württemberg-Hessen 
Die nächste Blutspende-Aktion fi ndet

am Mittwoch, 13.03.2024, von 14:30 Uhr 
bis 19:30 Uhr 

in der Turn- und Festhalle, Römerstr. 32, 
79739 Schwörstadt statt. 
  
Blut spenden kann jeder Gesunde vom 18. 
Geburtstag an. Ein Höchstalter gibt es seit 
der Änderung des Transfusionsgesetzes 
2023 nicht mehr. Sie müssen mindestens 
50 Kilo wiegen. Damit die Spende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Bitte kommen Sie 
nur zur Blutspende, wenn Sie sich gesund 
und fi t fühlen. Menschen mit Erkältungs-
symtomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, 
erhöhte Körpertemperatur) werden nicht 
zur Blutspende zugelassen! 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie 
dringend um Reservierung eines persönli-
chen Termines unter:  
https://terminreservierung.blutspende.de/m/
schwoerstadt-turn-festhalle 
  
Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen!
  
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich. 
  
Werden Sie Lebensretter 
- spenden Sie Blut! 
  
Ihr DRK Ortsverein Schwörstadt 

Altpapiersammlung 
Unsere nächste Altpapiersammlung 
fi ndet am Samstag, den 16.03.2024,  
statt! 
  
Wir bitten die Bevölkerung von 
Schwörstadt und Dossenbach, uns das 
Altpapier gebündelt ab 8:00 Uhr am 
Straßenrand bereit zu stellen. 

Bitte beachten Sie, dass wir keine Kar-
tonagen sammeln. 
  
Wir bitten um Beachtung und bedan-
ken uns bereits jetzt für Ihre Unterstüt-
zung. 

Ihr DRK Ortsverein Schwörstadt 



Seite 6   Freitag, 08. März 2024

Fischerverein Schwörstadt Musikverein Dossenbach
Generalversammlung 
Am morgigen Samstag, 9. März 2024, findet 
um 19:30 Uhr im Bürgersaal in Dossenbach 
unsere Generalversammlung statt. 
  
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Neuaufnahmen / Um- und Abmeldun-

gen
8. Entlastung der gesamten Vorstand-

schaft
9. Wahlen
10. Wünsche und Anträge
 
Zu unserer Generalversammlung laden wir 
alle Ehren-, Aktiv- und Passivmitglieder so-
wie Freunde und Gönner unseres Vereines 
recht herzlich ein!
 
Die Vorstandschaft
Musikverein Dossenbach e. V. 
 

Schwarzwaldverein

Forellen zu 
Ostern 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Freunde sowie Unterstützer des Fi-
schervereins Schwörstadt 
  
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie 
herzlich dazu einladen, Ihr festliches 
Ostermenü mit unseren köstlichen Fo-
rellen zu bereichern – küchenfertig vor-
bereitet, frisch oder geräuchert. 
  
Ihre Vorbestellung nehmen wir ger-
ne bis zum 22. März 2024 entgegen. 
  
Telefonische Bestellung unter 
07762-7324 im Fischerhaus 
(täglich von 16.00 bis 19.00 Uhr 
– außer donnerstags) 
oder bequem per E-Mail an fischver-
kauf@fischerverein-schwoerstadt.de 
(Jede eingehende Mail wird von uns 
bestätigt.) 
  
Die Forellen können am Donnerstag, 
den 28.03.2024 zwischen 15.00 und 
18.00 Uhr  bei uns im Vereinsheim am 
Sendbachweiher abgeholt werden. 
  
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir 
nur vorbestellte Fische ausgeben! 
  
Herzlichen Dank für Ihre Bestellung 
und die damit verbundene Unterstüt-
zung. 
  
Wir wünschen Ihnen allen frohe und er-
holsame Osterfeiertage. 
  
Ihr Fischerverein Schwörstadt 1967 e. V. 

Freiwillige Feuerwehr 
Schwörstadt

Feuerlöscherwartung 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
leider konnten die Firma „Brandschutz 
Südwest GmbH“ die geplante Feuer-
löscherwartung am geplanten Termin 
nicht durchführen. 
  
Nun gibt es einen neuen Termin: 
Wann: Samstag, 09.03.2024, 
von 8:30 Uhr bis ca. 12 Uhr
Wo: bei Frank Lückfeldt, 
Schulstraße 1a, Schwörstadt 
  
Machen Sie regen Gebrauch von die-
sem Angebot und lassen Sie Ihre(n) 
Feuerlöscher im eigenen Interesse 
überprüfen. Wann eine Prüfung fällig 
ist (i.d.R. alle zwei Jahre), finden Sie auf 
Ihrem Feuerlöscher. 
  
Ihre Feuerwehr Schwörstadt 

Hagenbacher Hof – Siebenbannstein 
- Waidhof  Gemeinschaftswanderung 
mit dem Ortsverein Karsau  

Datum: 10.03.2024

Treffpunkt und Abfahrt: 12:00 
Schwörstadt Ortsmitte an der Wander-
tafel

Fahrtzeit: 
15 min mit Privatem PKW bis Hagenba-
cher Hof  

Streckenführung: 
Hagenbacher Hof; Siebenbannstein; 
Menzelhöhe; Waidhof; Inzlinger Kreuz; 
Hagenbacher Hof  

Anforderungen, Wanderzeit
Leichte Wanderung; Wanderzeit ist 
rund 3h

Aufstieg:  203m

Abstieg:  201m

Mitzubringen: 
Eigenverpflegung / Wetterschutz/ Son-
nenschutz /gutes Schuhwerk / ggf. Stö-
cke. / Geld für Einkehr. 

Gäste sind herzlich eingeladen.  
Abschluss Hock im Clubheim des OV 
Karsau bei Kaffee und Kuchen 
   
Infos erhältlich beim Wanderführer:
Wolfgang Müller Tel: 07762 2684
Mail: wolfgang_mueller1@gmx.de

Senioren unterwegs 
Inklusionsnachmittag 
– alle können mit! 
Donnerstag, 14.03.2024
•	 Fahrt mit Zug/PKW nach Rheinfelden 

und zurück
•	 Seniorenkino: Name der Rose
•	 Abschluss in Pizzeria, Schwörstadt
•	 Treffpunkt: 13.30 Uhr am Bahnsteig 

Richtung Basel, Abholung und Mit-
fahrt im PKW: Vereinbarung bei An-
meldung

 
Kosten: Kinoeintritt, 1 Glas Sekt 
+ Fahrt: 11,00 Euro 
Anmeldung bei Anita Lambrecht, 
Tel: 07762 2860 

Waieblaetzer Guggemusik 
Dossenbach 1972 e.V.

Generalversammlung 
Die Generalversammlung der Gugge-
musik Waieblätzer Dossenbach 1972 
e.V. findet am 23.03.2024 um 19.11 
Uhr im Bürgersaal in Dossenbach  
statt. Zur Generalversammlung laden 
wir alle Aktivmitglieder, Passivmitglie-
der, Ehrenmitglieder sowie Freunde 
und Gönner herzlich ein. Zur besseren 
Planung bitten wir um Anmeldung bis 
spätestens zum 15.03.2024. 
  
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Neuaufnahmen, Ummeldungen 

und Abmeldungen
8. Entlastung der gesamten  

Vorstandschaft
9. Wahlen
10. Wünsche und Anträge
 
Guggemusik Waieblätzer 
Dossenbach 1972 e.V. 

Turnverein Schwörstadt 
- Abt. Tischtennis

Turnverein Schwörstadt 
1955 e.V. 
- Abt. Tischtennis - 
Kontakt: tv-schwoerstadt-tt@web.de 

Ergebnis: 
TV Schwörstadt - TuS Herten II   3:7 

Das nächste Spiel: 
Freitag, 15.03.2024 
20.30 Uhr TV Schwörstadt - TTC Karsau III 



Freitag, 08. März 2024 Seite 7

Osterhobbymarkt 
Zum 12. Osterhobbymarkt am Sonntag, 10. 
März 2024, lädt die Tischtennisabteilung des 
TV Schwörstadt von 11 bis 17 Uhr in die Fest-
halle ein. 

Circa 30 Hobbyaussteller zeigen ihre Arbei-
ten aus Holz, Ton, Glas, Porzellan, Beton und 

vielen anderen Werkstoffen. 

Außerdem gibt es frisch gebundene Oster-
kränze und Gestecke, selbstgemachte Mar-
meladen und Liköre, Schmuck, Deco-Leuch-
ten,Taschen aus diversen Materialien, 
Osterdekoartikel und viele Handarbeiten. 

12. Oster - 
 

 
Schwörstadt 

 

Festhalle 
 

Sonntag 10. März 2024 
 

11.00 – 17.00 Uhr 
 
 
Eintritt = Spende  €  0,50 
Kinder und Jugendliche frei.   
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bieten 
Ihnen Speisen, Getränke  und ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet.  
 
 
Organisation und Bewirtung: 
TV Schwörstadt 1955 e.V. 
Abteilung Tischtennis 

Ehrenamtliche Familienpaten 
gesucht! 
Wenn alles zu viel wird, der Alltag aus den 
Fugen gerät und die Belastungsgrenze 
erreicht ist... Dann können Familienpaten 
im Rahmen der Frühen Hilfen eine große 
Unterstützung sein. 

Das Prinzip: Ehrenamtliche Frauen und Män-
ner, die etwas Zeit schenken möchten, un-
terstützen eine gewisse Zeit lang Familien, 
die akut Hilfe benötigen. Sie besuchen die 
Familien meist einmal in der Woche für ca. 
3 Std. zu Hause, spielen mit den Kindern, ge-
hen mit ihnen nach draußen oder begleiten 

die Eltern und Kinder zu Behörden und Ärz-
ten. Sie haben ein offenes Ohr und verfügen 
über viel Lebenserfahrung. 
 
Alleinerziehende, Familien mit mehreren 
kleinen Kinder und Familien ohne unterstüt-
zendes Umfeld nehmen die Angebote der 
Familienpaten in Anspruch. Auch bei Mehr-
lingsgeburten oder bei Kindern mit Ein-
schränkungen können die Ehrenamtlichen 
eine Entlastung sein. 
 
Bemerkenswert ist, dass Familienpaten 
nicht nur geben, sondern sehr viel zurück-
bekommen. Diese Erfahrung hat auch Ker-

stin M. schon gemacht. Die 62-Jährige wur-
de auf das Projekt aufmerksam und hat sich 
schulen lassen. Direkt nach dem Familien-
paten-Kurs ist sie nun seit einigen Wochen 
in ihrer ersten Familie als Patin aktiv. Sie 
betreut Zwillinge oder kümmert sich auch 
mal um die ältere Schwester der beiden. „Es 
geht darum, die Mama zu entlasten und sie 
im Alltag zu unterstützen.“ Familienpatin zu 
sein, ist für sie genau das richtige Ehrenamt. 
„Ich bin gerne mit Menschen zusammen 
und setze meine Zeit sinnvoll ein. Zu sehen, 
dass ich anderen helfen kann, macht mich 
glücklich und ist sehr erfüllend für mich.“ 
 
Die Familienpaten werden von Seiten des 
Kinderschutzbundes optimal auf ihre Einsät-
ze vorbereitet. Zentrales Element ist dabei 
eine Schulung, die an zehn Terminen statt-
findet, mit psychologischen und pädagogi-
schen Themen, Kommunikation und einem 
Erste-Hilfe-Kurs am Kind. 
 
Am 8. April 2024 startet der neue Famili-
enpaten-Kurs. 
Informationen gibt es beim Kinderschutz-
bund Schopfheim: 07622 63929 und unter 
http://www.kinderschutzbund-schopfheim.de 
 
 

LKK fördert gesunde 
Ernährung 
Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
fördert als Landwirtschaftliche Kranken-
kasse (LKK) Kursteilnahmen zur vollwer-
tigen und ausgewogenen Ernährung, zur 
Gewichtsreduktion, zu mehr Bewegung 
sowie zur Vorbeugung und Reduzierung 
von Gesundheitsrisiken. Darauf weist sie 
anlässlich des Tags der gesunden Ernäh-
rung am 7. März hin. 

Die LKK möchte damit vorbeugend eingrei-
fen, um insbesondere Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen zu vermeiden. Kurse, die von der 
LKK bezuschusst werden, stehen auf der 
Internetseite www.svlfg.de/gesundheitskurse 
finden. 
 
Eine für den Körper wichtige ausgewogene 
Ernährung zeichnet sich vor allem durch 
Lebensmittelvielfalt aus. Getreideprodukte 
wie Brot, Nudeln und Reis, am besten aus 
Vollkorn, sowie Kartoffeln enthalten kaum 
Fett, dafür aber reichlich Vitamine, Mineral-
stoffe, Spurenelemente sowie Ballaststoffe 
und sekundäre Pflanzenstoffe. Wichtig sind 
vor allem pflanzliche Produkte wie frisches 
regionales und saisonales Gemüse. Sie lie-
fern reichlich Vitamine, sowie Mineral- und 
Ballaststoffe. Um die ausreichende Versor-
gung mit Nährstoffen zu erleichtern, ist es 
sinnvoll die pflanzlichen Lebensmittel durch 
tierische Lebensmittel, wie Milchprodukte, 
Fisch, Fleisch und Eier zu ergänzen. Natur-
belassene pflanzliche Fette wie Rapsöl oder 
Leinöl liefern gesunde Omega-3-Fettsäuren. 
Diese sind lebensnotwendig, können jedoch 
nicht vom menschlichen Organismus selbst 
hergestellt werden. Sie sind auch in Fischen, 
beispielsweise Matjes oder Lachs, enthalten. 
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Zucker und Salz sollte mit Bedacht ver-
wendet werden. Speisen lassen sich auch 
hervorragend mit Kräutern würzen. Bei der 
Essenszubereitung sollte gelten: Kurze Gar-
zeiten, wenig Wasser, wenig Fett. So behal-
ten Lebensmittel nicht nur ihren natürlichen 
Geschmack, sondern auch die Nährstoffe. 
Ebenso wichtig ist regelmäßiges Trinken, 
um für die ausreichende Flüssigkeitsversor-
gung des Körpers zu sorgen. 
 
Weitere Tipps zur gesunden Ernährung gibt 
die Deutsche Gesellschaft für Ernährung auf 
ihrer Internetseite www.dge.de. Am Tag der 
gesunden Ernährung informieren diverse 
Organisationen darüber, wie wichtig es ist, 
Risiken für viele Krankheiten zu reduzieren. 
Verbunden mit Bewegung und Sport trägt al-
les zusammen zu einem gesteigerten Wohl-
befinden und zu mehr Lebensqualität bei. 

Was sonst noch  
interessiert

Wetterwerte Februar 2023 
Schwörstadt blickt auf den wärmsten Febru-
ar seit Messbeginn 1966 zurück.

Laut Meteo Schweiz war es auch in der 
Schweiz der mildeste Februar seit Mess-
beginn 1864. Mit nur 3 Frosttagen (Norm 
15,6 Tage) gab es in dem 19,5Std. zu son-
nenscheinarmen und 10,2 l/m² zu nieder-
schlagsreichen letzten meteorologischen 
Wintermonat eine positive Temperaturab-
weichung von 4,2°C. 

Nach einem feuchten Start in den letzten 
Wintermonat durch Tief „Ingunn“ mit 6 l/
m² Regen trocknete Hoch „Frank“ ab dem 
2. Februar die Luft ab. Mit einem milden 
Wolken-Sonnenmix bestimmte „Frank“ bis 
zum 7. unser Wetter. Ab dem 7. Februar 
übernahm Tief „Paulina“ mit feuchtmilder 
Atlantikluft die Regentschaft und versorgte 
uns bei meist bewölkten Verhältnissen und 
vorfrühlingshaften Temperaturen bis zum 
13. mit 33 l/m² Regennachschub. 

Hoch „Georg“ hatte ein Herz für die Fas-
nächtler, denn es sorgte über den Rosen-
montag und Fasnachtsdienstag hinweg 
bis zur Monatsmitte für recht freundliches 
Wetter. Die erste Februarhalbzeit war so-
mit 4°C zu warm, mit 39 l/m² fiel die Hälfte 
des normalen Februarniederschlages und 
die Sonne schien an 35 Std. 36% des Feb-
ruarsolls. Unter dem Einfluss von Tief „Rixa“ 
startete die zweite Februarhälfte am 16. bei 
bewölktem Himmel noch niederschlagsfrei. 
Ab dem 17. sorgten die Tiefs „Ute“ und „Vivi-
enne“ in den nächsten Tagen bei weiterhin 
deutlich über den für diese Jahreszeit übli-
chen Temperaturen mit Regenschauern für 
weiteren Niederschlagsnachschub. 

Sturmtief „Wencke“ hatte am 22. neben ei-
nem kurzen Gewitter und 27,8 l/m² Regen 
auch stürmische Windböen von 74,4 km/h 

Die Grünlandtemperatur ist erreicht! 
Jeden Frühling stellt sich für Landwirte, Gärtner und Gartenbesitzer dieselbe Frage: Wann 
können wir das Feld bestellen, wann mit den Gartenarbeiten beginnen und wann beginnt die 
Vegetation nachhaltig zu wachsen? 

im Gepäck. In der Folge gingen mit einem 
Schwall kühlerer Meeresluft besonders die 
Nachttemperaturen etwas zurück, so dass 
wir an der Wetterstation Ossenberg nach ei-
ner sternenklaren Nacht am Morgen des 25. 
mit –0,6°C den ersten und einzigen Frosttag 
des Jahres verzeichnen konnten Nachdem 
am 26. der letzte Regen des Monats fiel zeig-
te sich das Wetter bis zum Monatsende bei 

wechselnder Bewölkung mit sonnigen An-
teilen niederschlagsfrei. 

Quelle: 
Wetterstation Schwörstadt Helmut Kohler
Mehr unter www.wetter-schwoerstadt.de 

A: Station Schulstrasse
B: Station Ossenberg 
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Denn gerade im beruflichen Umfeld ver-
bringen viele Menschen einen Großteil ih-
res Tages im Sitzen oder in einer einseitigen 
Körperhaltung, was langfristig zu Rücken-
problemen führen kann. 
 
 

SVLFG fördert Kauf von 
Sonnen- und 
Hitzeschutzprodukten 
Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
fördert seit dem 1. März den Neukauf 
ausgewählter Produkte, die bei der Ar-
beit gegen Sonne und Hitze schützen. 

Einen Antrag können alle Unternehmen 
stellen, die bei der Landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft versichert sind. Die 
Zuschüsse werden in der Reihenfolge der 
Antragseingänge vergeben. Die Förderung 
beträgt höchstens 50 Prozent des Anschaf-
fungspreises, maximal 400 Euro. Darüber 
hinaus ist sie auf höchstens 50 Prozent des 
zuletzt an die LBG gezahlten Jahresbeitra-
ges begrenzt. 
 
Gefördert wird die Anschaffung von:

•	 Kühlkleidung (Westen, Kopfbedeckungen 
mit Nackenschutz, Shirts)

•	 Sonnenschutzkappen mit Nackenschutz
•	 UV-Schutzzelte (nur für Arbeitgeberbe-

triebe)
 
Die SVLFG weist darauf hin, dass der Kauf 
erst erfolgen kann, wenn sie die Förderzu-
sage gegeben hat. Antragsformulare stehen 
unter www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbes-
sern  zum Download bereit sowie im Versi-
chertenportal der SVLFG. Sie können per 
Mail an praeventionszuschuesse@svlfg.de 
oder per Fax an 0561 785-219127 geschickt 
werden. 
 
 

Mitgliederversammlung der 
Ambulanten Hospizgruppe 
Dreiländereck 
Kreis Lörrach. Als ein “Jahr im Umbruch“ 
beschrieb der Vorsitzende der Ambulanten 
Hospizgruppe Dreiländereck das Berichts-
jahr 2023 in der Mitgliederversammlung 
am Montagabend im Haus der Begegnung 
in Grenzach-Wyhlen. Die Hospizgruppe be-
treut Menschen in ihrer letzten Lebenspha-
se und Trauernde in der Region zwischen 
Eimeldingen und Schwörstadt, also auch in 
den drei großen Kreisstädten. Entsprechend 
konnte Paßlick sehr wertschätzende Gruß-
botschaften von Oberbürgermeistern und 
Bürgermeistern der beteiligten Gemeinden, 
aber auch von Abgeordneten zitieren, aus-
führlicher vom Bundestagsabgeordneten 
Christoph Hoffmann (FDP) und dem Land-
tagsabgeordneten Jonas Hoffmann (SPD). 
 
In der zweistündigen Versammlung, die 
von der Saxophon-Combo der Städtischen 
Sing- und Musikschule Weil am Rhein um-
rahmt wurde, gab es zwar keine Neuwahlen, 
aber eine notwendige Aktualisierung der 

Satzung, die nach Abstimmungen mit dem 
Finanzamt und dem Dachverband IGSL e.V. 
(Internationale Gesellschaft für Sterbebe-
gleitung und Lebensbeistand) dazu führen 
soll, dass auch die Regionalgruppe die An-
erkennung der Gemeinnützigkeit erlangen 
kann. Bislang kann die Ambulante Hospiz-
gruppe Dreiländereck auch schon Spen-
den-Bescheinigungen ausstellen, allerdings 
unter dem Label der IGSL.
 
Dafür fielen in das letzte Jahr auch die vor-
bereitenden Gespräche für die Gründung 
eines „Vereins zur Förderung der ambulan-
ten Hospizarbeit im Landkreis Lörrach“, der 
am 6. Februar unter Leitung von Ulrich May 
aus Binzen gegründet wurde. Auch davon 
verspricht sich Paßlick eine dynamische Ent-
wicklung hinsichtlich der gesellschaftlichen 
Wahrnehmung und der finanziellen Absi-
cherung.
 
Der Umbruch passiert aber vor allem bei 
der personellen Betreuung und durch die 
dynamische Entwicklung der Zahl ausge-
bildeter Ehrenamtlicher, die zum ersten 
mal mehr als hundert Sterbebegleitungen 
erfasst hat, die zwar statistisch so genannt 
werden, aber eher als würdevolle „Lebens-
begleitungen“ empfunden werden. Noch 
stärker ist die Zunahme der Nachfrage nach 
Trauerbegleitungen. Im vergangenen Jahr 
wurden Eva-Marie Neumann und Erna Erbe 
als hauptberufliche Koordinatorinnen ver-
abschiedet, dafür konnte Stefanie Sproß 
gewonnen werden, die von Silvia Böheim 
eingearbeitet wurde. Letztere legte in ih-
rem Bericht auch eindrucksvolle Zahlen vor: 
3838 Stunden haben 38 Ehrenamtliche Be-
gleiter*innen sowie der Vorsitzende und der 
Schatzmeister aufgewendet, davon 1224 
Stunden zur Unterstützung im letzten Le-
bensabschnitt und 837 Stunden bei den 78 
Trauerbegleitungen. Dem Namen „ambu-
lante Hospizgruppe“ machen die Ehrenamt-
liche alle Ehre, weil rund zwei Drittel aller 
Begleitungen bei den Menschen zuhause 
möglich werden, die übrigen in Pflegehei-
men oder stationären Einrichtungen.
 
In 731 Stunden bei Gruppentreffen oder 
Supervisionen wurde Erlebtes aufgear-
beitet oder der Austausch und einzelne 
Weiterbildungen innerhalb der Grup-
pe ermöglicht. 308 Stunden wurden für 
Aus- und Weiterbildung selber erübrigt, 
während 667 Stunden für Organisation 
und Verwaltung sowie 60 Stunden für 
die Öffentlichkeitsarbeit notwendig sind. 
 
Tonio Paßlick wies in diesem Zusammen-
hang auch auf die Kooperationsverträge 
mit den anderen Hospizgruppen im Kreis 
bei der gemeinsamen Ausbildung oder mit 
dem Palliativnetz sowie stationären Ein-
richtungen hin. Als Vorsitzender und als 
Kreisrat sieht er die Notwendigkeit der po-
litischen Begleitung einer noch besseren 
Perspektive für palliative und hospizliche 
Angebote auch im Landkreis. Dafür war zum 
Beispiel das CHARTA-Treffen im Oktober 
im Lörracher Dreiländermuseum gedacht, 
das von allen Hospizgruppen gemeinsam 
organisiert worden war. Und dafür bieten 

Hier gibt es durch Temperaturaufzeichnun-
gen eine Entscheidungshilfe. 

Ein Wert der als eine zuverlässige Entschei-
dungshilfe gilt, ist die Grünlandtemperatur. 
Man summiert alle Tagesmitteltemperatu-
ren seit Januar auf und wenn diese Grün-
landtemperatur über 200 steigt, ist es Zeit 
für Garten- oder Feldarbeiten. Zur Berech-
nung der Summe werden nur die positiven 
Tagesmitteltemperaturen berücksichtigt 
und die Daten aus dem Januar werden nur 
zur Hälfte gewichtet, jene aus dem Febru-
ar zu 75% und die Daten aus dem März zu 
100%. Der Tag, an dem die Grünlandsumme 
den Wert 200 erreicht, gilt als Start der Vege-
tationsperiode. 

Nach einem 0,6°C zu warmen Januar und 
einem Februar-Rekord-Temperaturüber-
schuss von unglaublichen 4,2°C erreichten 
wir in Schwörstadt am 2. März die Grün-
landtemperatur. Letztes Jahr mussten wir in 
Schwörstadt bis zum 13. März auf den Be-
ginn der Gartenarbeit warten.

Nach dem 28. Februar 2007 ist der diesjäh-
rige 2. März der zweitfrüheste Grünlandter-
min seit Messbeginn 1997, den spätesten 
am gab es übrigens am 10. April 2013. 

Kompass für einen gesunden 
Rücken 
Anlässlich des Tags der Rückengesundheit 
am 15. März weist die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) auf ihre Veranstaltungen und Kurse 
sowie Vorträge zum Thema Rückengesund-
heit hin. Mehr Informationen dazu unter: 
www.svlfg.de/gesunder-ruecken-im-betrieb 
 
Auch die zehn einfach umzusetzenden Tipps 
der Aktion Gesunder Rücken e.V. empfiehlt 
die SVLFG. Wie diese wissenschaftlich un-
termauerten Übungen praktisch umgesetzt 
werden, findet sich auf der Internetseite 
www.agr-ev.de/de/tag-der-rueckengesund-
heit. Unter dem Motto „Dein Kompass zur 
Rückengesundheit“ werden Interessierte 
dabei unterstützt, den eigenen Weg zur Rü-
ckengesundheit zu finden, also selbständig 
Rückenschmerzen zu verhindern oder zu lin-
dern – individuell auf sie abgestimmt. 
 
Ziel des Tags der Rückengesundheit ist es, 
das Bewusstsein dafür zu schärfen, wie 
wichtig ein gesunder Rücken im Leben ist. 
Er soll dazu zu ermutigen, eigenständig vor-
beugende Maßnahmen gegen Rückenprob-
lemen anzugehen. Denn Rückenschmerzen 
sind ein weit verbreitetes Problem, das Men-
schen jeden Alters betrifft. Durch eine Kom-
bination aus Bewegungsmangel, falscher 
Körperhaltung, Übergewicht und andere 
Faktoren können Rückenprobleme entste-
hen, welche die Lebensqualität oft erheblich 
beeinträchtigen. 
 
Auch Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
sind aufgerufen, ihre Beschäftigten für das 
Thema zu sensibilisieren und ergonomische 
Arbeitsplätze bereitzustellen. 
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Vorstandsmitglieder und Koordinatorinnen 
Vorträge bei Vereinen, Gesellschaftsclubs 
oder anderen Einrichtungen über die Ar-
beit der Hospizgruppe an. Zum ersten Mal 
gab es am 30. Dezember auch ein Jahres-
abschluss-Treffen in Binzen mit einem ein-
drucksvollen Konzert des Orchester „Music@
Coeur“. Dabei erfuhren die Gäste beim Um-
trunk auch einiges über die Hospizarbeit. 
 
Denn die an sich stille Arbeit wird ermög-
licht durch eine öffentliche Wahrnehmung, 
damit die Bevölkerung überhaupt Kenntnis 
von den Angeboten hat. Und damit Spon-
soren aufmerksam werden. Schatzmeister 
Hans Hartl bedankte sich bei allen Privat-
personen und Firmen, die im vergangenen 
Jahr fast zur Verdoppelung der angestreb-
ten Spenden gesorgt haben. Was auch 
eine Zielsetzung des Vorstands war – denn 
dadurch konnten die gestiegenen Kosten 
gerade noch abgefedert werden. Ihm wurde 
von den Kassenprüferinnen Regina Korsch 
und Renate Braun eine ausgezeichnete 
Vorbereitung und exakte Buchführung be-
scheinigt. Die Kassenprüferinnen wurden 
für ein weiteres Jahr in ihrem Amt bestätigt. 
 
Angebote können persönlich verbindlich 
sein oder offen. Auch hier gab es Weiterent-
wicklungen. Wer bisher eine Trauergruppe 
oder Trauerbegleitung erfahren hat, konn-
te seit einem Jahr monatlich einmal an ei-
ner Trauer-Wanderung teilnehmen. Irène 
Passlick berichtete anschaulich, welche 
Wirkungen die Arbeit in den Gruppen aus-
lösen kann und Marion Koller zitierte einige 
berührende Reaktionen auf das Wander-An-
gebot. Zum ersten mal bot Dorit Hellmich 
an Allerheiligen Gespräche auf dem Fried-
hof an. Spontan und mit großer Resonanz. 
Blumen zum 30jährigen aktiven Wirken der 
früheren Vorsitzenden Christa Häfner, weiter 
Anerkennungen für die Vorstandsmitglie-
der Wolfgang Gottschalk, Michael Braun 
und Waltraud Bernhardt sowie für weitere 
organisatorische Dienste von Margrit Kern-
Bechtold, Ida Redmann-Bücker und Veroni-
ka Müller sowie ein Umtrunk mit intensiven 
Gesprächen rundeten die Mitgliederver-
sammlung ab. 

Als nächste Veranstaltung wurde ein mu-
sikalisch umrahmter Vortrag von Irmtraud 
Tarr am Freitag, den 5. April um 19 Uhr an-
gekündigt, sehr wahrscheinlich in der St. Jo-
sefskirche Herten. Weitere Infos unter 
www.hospizambulant.de 
 
 

Veranstaltungen aus 
der Nachbarschaft

„Männer, die auf Handys 
starren“ 
Kabarett im Bürgersaal Rheinfelden mit 
Annette Kruhl 

Allrounderin Annette Kruhl trifft mit die-
ser Show zielsicher den Nerv der Zeit. 
Scharfsinnige Texte, mitreißende Songs 
und Kruhls entwaffnende Selbstironie 
machen dieses Programm zu kabarettis-
tischem Entertainment par excellence. 
  
Leugnen ist zwecklos: Ohne Handy geht´s 
nicht. Auch Annette ist dem App-Wahn ver-
fallen. Woher bekäme sie auch sonst all die 
lebenswichtigen Infos: Welcher Merkur-As-
pekt heute ihr Sternzeichen beeinflusst, 
wann sie ihre elektrische Zahnbürste aufla-
den muss und welcher Mann gerade wo für 
ein Date verfügbar ist. 
  
Abgesehen davon: Klingelton, Handy-Mo-
dell und Telefonier-Verhalten sind verläss-
liche Indizien dafür, mit wem man es zu 
tun hat. Das hilft auch bei der Partnerwahl. 
Denn wer heutzutage in Bars geht, um zu 
flirten, macht sich lächerlich. Hier könnte die 
schönste Frau der Welt am Tresen stehen, 
sie träfe nur eins an: Männer, die auf Handys 
starren. 
  
Die Frage kommt auf: Stirbt die reale Welt 
aus? Sind wir zu Sklaven unserer Mobil-
funkgeräte geworden – immer und überall 
auf der Suche nach Facebook-News, Ins-
tagram-Pics, Carsharing-Standorten und 
dem sensationellsten Selfie? 

Allrounderin Annette Kruhl trifft mit dieser 
Show zielsicher den Nerv der Zeit. Scharfsin-
nige Texte, mitreißende Songs und Kruhls 
entwaffnende Selbstironie machen dieses 
Programm zu kabarettistischem Entertain-
ment par excellence. 
  
Donnerstag, 14. März 2024, um 20:00 Uhr im 
Bürgersaal im Rathaus Rheinfelden 
Vorverkauf in der Tourist-Info Rheinfelden, 
Stadtbibliothek Rheifnelden sowie online 
unter Reservix. 
22 € im Vorverkauf; 16 € ermäßigt; 
25 € an der Abendkasse 

Weiterbildung 
Sozialfachwirt/in 
Für mehr Leitungskompetenz in 
sozialen Einrichtungen 
Infoveranstaltung am Mittwoch, 
13. März 2024 um 17.30 Uhr 

Der gewachsene Anspruch an Füh-
rungskräfte in sozialen Einrichtungen 
fordert umfangreicheres Knowhow. Die 
Weiterbildung Sozialfachwirt/in im IKS 
Institut für Bildung und Management 
ist ein seit 25 Jahren bewährtes und mit 
16 Wochenenden (Freitagnachmittag 
und Samstag ganztägig) zeitlich über-
schaubares Angebot dazu. Zielgruppe 
sind im Gesundheits- oder Sozialwesen 
Tätige u.a. pädagogische Fachkräfte in 
Kitas und Schulbetreuung, Pflegekräfte 
oder Arzthelferinnen. Start der Weiter-
bildung ist Freitag, 20.09.2024. 
  
Bitte melden Sie sich per Email zur In-
foveranstaltung an. Die Veranstaltung 
wird online angeboten. Eine Teilnahme 
vor Ort ist auf Wunsch auch möglich. 
  
Weitere Informationen 
IKS Institut für Bildung und Manage-
ment, Zell i. W., Constanze-Weber-Gas-
se 1 
07625 918837-0, www.iks-zell.de, 
info@iks-zell.de 



S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben amt - bo - chow - de - eh - fen - flug - frei - 
ge - ger - ha - hand - il - kol - kor - la - lein - len - lier - lu - men 
- men - mo - nach - nen - net - no - on - ord - per - platz - platz 
- pol - prall - ren - risch - ro - ro - sa - sal - sam - schei - si - sli - 
so - tan - ter - vor - wald - witz - wo - zu - zug - zwang sind 18 
Wörter zu bilden, deren vierte und siebte Buchstaben, 
jeweils von oben nach unten gelesen, ein armenisches 
Sprichwort ergeben.

1. Autounfall

2. völlig unmöglich

3. Sprung beim Eistanz

4. weniger bedeutsam

5. Depotfl äche

6. zollfreie Zone am Meer

7. ein Nadelforst

8. Pfl aumenschnaps

9. Arbeitsautomat

10. Schlag beim Tennis

11. Halsschmuck

12. Dolchhalterung

13. Rost, Metallfraß

14. Handlungsdruck

15. Alleinanbieter

16. Landebahn

17. soziale Aufgabe ohne Entgelt

18. natürl. Mittel gegen Verstopfung
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PRIMO-RÄTSELSPASS

amt - bo - chow - de - eh - fen - flug - frei - amt - bo - chow - de - eh - fen - flug - frei - amt - bo - chow - de - eh - fen - flug - frei - 

Lösung: 1. Zusammenprall, 2. illusorisch, 3. Salchow, 4. nachgeordnet, 5. La-
gerplatz, 6. Freihafen, 7. Tannenwald, 8. Sliwowitz, 9. Roboter, 10. Vorhand, 
11. Perlenkollier, 12. Scheide, 13. Korrosion, 14. Zugzwang, 15. Monopol, 16. 
Flugplatz, 17. Ehrenamt, 18. Leinsamen – Auch ein wohlerzogener Wolf wird 
kein Lamm.

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
KABELJAU-SCHINKEN-SCHAFSKÄSE-RÖLLCHEN 
AUS DEM OFEN: Backofen auf 180° C Ober-/
Unterhitze (Heißluft 160°) vorheizen. Petersilie 
und Estragon waschen, trockenschütteln und 
fein hacken. Kabeljaufi lets waschen, mit einem 
Küchentuch kräftig trockentupfen und mit 
Zitronensaft beträufeln, dann mit Salz und Pfef-
fer würzen. Nun die Kabeljaufi lets jeweils mit 
Schinken belegen. Schafskäsewürfel und Zwiebel 
vermengen, mit Salz, Pfeffer und Paprikapulver 
würzen und auf den Schinken geben. Alles aufrol-
len und mit Holzspießen fi xieren. Eine ofenfeste 
Aufl auf- oder andere ofenfeste Form mit Butter 
ausstreichen und die Kabeljau-Schinken-Röllchen 
hineingeben. Mit dem Wein angießen und im 
Ofen bei 180° C Ober-/Unterhitze (Heißluft 160°) 
C 35 – 40 Min. garen.

KAROTTEN-SELLERIE-REIS-TALER: 
Reis in Salzwasser nach Verpackungsanleitung 
garkochen, abgießen und zum Erkalten beisei-
testellen. Petersilie waschen, trocken schütteln, 
klein hacken. Nun den Reis mit Karotten, Stau-
densellerie und Petersilie mischen und mit Salz, 
Pfeffer gut würzen. Eier mit Stärke verquirlen und 
auch dazugeben, gleichmäßig untermengen. Öl in 
einer Pfanne erhitzen, Reis zu Talern formen, hin-
eingeben und von beiden Seiten knusprig braten.

ROTKRAUTSALAT MIT APFEL, GRAPEFRUIT 
UND SCHNITTLAUCH-CASHEWKERN-TOPPING: 
Mit einem scharfen Messer Filets aus der Grapef-
ruit lösen und in Streifen schneiden. Die Zwiebel 
in Öl leicht anschwitzen, mit Apfelessig ablöschen 
und Senf, den braunen Zucker und Zimt unterrüh-
ren. Abkühlen lassen. Danach mit Rotkraut, Äpfeln 
und Grapefruit vorsichtig, aber gleichmäßig 
vermengen, mit Salz und Pfeffer abschmecken. 
Alles in einer Schüssel ziehen lassen. Danach Salat 
in 4 Glasschälchen verteilen und mit dem Schnitt-
lauch sowie den Cashewkernen verteilen.

Tipps & Tricks
Das Fleisch des Kabeljaus ist weiß, ma-

ger, zart, enthält wertvolle Inhaltsstoffe. Es 

hat ein mild aromatisches Geschmacksaroma 

mit leichter Salznote. Kabeljau lässt sich sowohl 

cremig-mild als auch würzig-scharf (z. B. Curry) 

zubereiten. Fruchtig-frisch schmeckt der Fisch, 

wenn man ihn mit Rhabarbergemüse kombiniert. 

Auch mit mediterraner Pasta macht er eine gute 

Figur. – Im Norden kocht man Rotkraut oft 

mit einem Apfel und etwas Essig. Durch 

die Säure sinkt der pH-wert , das 

Kraut erhält seine rote Farbe.
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KABELJAU-SCHINKEN-SCHAFSKÄSE-RÖLLCHEN AUS DEM OFEN 

AN KAROTTEN-SELLERIE-REISTALER & ROTKRAUTSALAT MIT APFEL, 

GRAPEFRUIT UND SCHNITTLAUCH-CASHEWKERN-TOPPING 

ZUTATEN 
FÜR JEWEILS 4 PORTIONEN
KABELJAU-SCHINKEN- 
SCHAFSKÄSE-RÖLLCHEN 
AUS DEM OFEN
1 Bund frische Petersilie 
1 Bund Estragon (oder 2 TL 
Estragon aus der Streudose)
600 g Kabeljaufi lets (oder 
Seelachsfi lets)
1 Zitrone (davon der Saft)
Salz, Pfeffer
100 g Parmaschinken
80 g Schafskäse, in Würfel 
geschnitten
1 Zwiebel, geschält, fein 
gehackt
Paprikapulver
Butter
250 ml Badischer Weißwein
AUSSERDEM: Holzspieße

KAROTTEN-SELLERIE- 
REIS-TALER
150 g Vollkornreis
Salz
½ Bund Petersilie
150 g Karotten, geputzt, in 
Würfelchen geschnitten
100 g Staudensellerie, 

klein gewürfelt
Pfeffer aus der Mühle
2 Eier
1 EL Speisestärke
Rapsöl zum Anbraten

ROTKRAUTSALAT 
MIT APFEL, GRAPEFRUIT 
UND SCHNITTLAUCH-
CASHEWKERN-TOPPING
1 Grapefruit
1 Zwiebel, geschält, fein 
geschnitten
Raps- oder Sonnenblumenöl
50 ml Apfelessig
1 EL Senf
1 EL brauner Zucker
1 Prise Zimt
300 g Rotkraut, in Streifen 
geschnitten
2 Äpfel, in feine Scheiben 
geschnitten
1 gr. Möhre
Salz, Pfeffer aus der Mühle
1 Bund Schnittlauch, fein 
geschnitten
50 g Cashewkerne, gehackt



Preiswert
Fassadenanstrich

Sämtliche Malerarbeiten
Maler Baumgartner  |  Tel  07761 / 998 21 94 

www.maler-baumgartner.de 
w.baumgartner@gmx.net

Ruhige 2- oder 3-Zi.-Whg. in kl. Wohneinheit
von zuverlässiger, solventer, deutscher Frau, NR 
gesucht.
Zuschriften unter Chiffre 5823 an Primo Verlag,

Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

DRUCKSACHEN GANZ 
NACH IHREN WÜNSCHEN.
Gerne beraten wir Sie individuell zu Ihrer Anfrage.

  07771 9317-932      print@primo-stockach.de www.primo-stockach.de
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0 77 71 93 17-40
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www.primo-stockach.de
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Frühjahrsstimmung liegt in der Luft. 
Machen Sie gleich zu Beginn der Saison 

auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen in den Kalenderwochen
12 bis 20 (18.03. bis 17.05.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

Bitte Aktionscode P-2024-02
bei der Anzeigenbestellung angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unse-
re aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. 
Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen, liefern Sie bitte Ihre 
Anzeigenvorlage/n (Druckdaten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vor-
woche. Ebenfalls bitten wir um eine Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind 
außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kunden-
konto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle 
Anzeigen müssen innerhalb des Aktionszeitraums erscheinen sein.

664+2=



Lokal • Regional • Genial
Die Adresse in Ihrer Region

SONDERSEITEN SPECIAL IN WEHR  SCHWÖRSTADT  HASEL  TODTMOOS

LOKAL  ·  REGIONAL  ·  GENIAL KW 10

Lokal • Regional • Genial
Die Adresse in Ihrer Region

Nächste Sonderseite  
in KW 24
Anzeigenschluss für KW 24 
am Di, 04.06.2024 um 12 Uhr

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Schaumsto�  nach Maß
 Kaltschaum-Matratzen STRAPUR®
 Polsterau� agen für Eckbänke, Wohnmobile …
 schöne Bezugssto� e inkl. Nähservice

Luttinger Str. 68 | D-79725 Laufenburg
Tel. 0 77 63 - 80 20 - 0 | www.dimer.deMontag bis Freitag!Direktverkauf von



Von privat gesucht in aller Art 
Musikinstrumente, Steichinstrumente, Geigen, Cellos, Armband-
uhren, Zinn und Porzellan. Mofa, Moped auch beschädigt u.v.m. 
Tel. 0176 70 39 20 71 od. 0761 48 99 266 7


